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0 Einführung in Modul 9 Pädagogische Psychologie 

0.1 Studienbriefe bzw. Kurse 

Das Modul „Pädagogische Psychologie“ besteht aus vier Kursen:  

03428 - Einführung in die Pädagogische Psychologie 

03429 - Diagnostizieren, Evaluieren und Intervenieren in Bildungskontexten 

03430 - Lernen und Lehren im Erwachsenenalter 

03431 - Lernen und Lehren mit elektronischen Medien (E-Learning) 

 

0.2 Wichtige Informationen zu Form, Inhalt und Pflichtliteratur 

Diese vier Kurse decken wichtige Themenfelder der Pädagogischen Psychologie 
ab. Die Kurse 03428 und 03429 vermitteln die zu erarbeitenden Studieninhalte 
nicht durch einen Lehrtext, sondern es werden Studienfragen gestellt, die anhand 
der angegebenen Texte zu beantworten sind. Diese Texte sind größtenteils elekt-
ronisch zugänglich. Die Texte zum Kurs 03428 stammen mehrheitlich, die zum 
Kurs 03429 vollständig aus dem Lehrbuch „Pädagogische Psychologie“, das von 
Wild und Möller (2015) herausgegeben wurde. Die Pflichtliteratur ist besonders 
ausgewiesen. Diese Texte sind also prüfungsrelevant. 

Der Kurs 03428 „Einführung in die Pädagogische Psychologie“ hat zum Ziel, 
dass sich die Studierenden eine Übersicht über den Gegenstandsbereich, die Ge-
schichte und die zentralen Themen der Pädagogischen Psychologie „Wissen und 
Wissenserwerb“ sowie „Instruktion und Unterricht“ verschaffen. Dies geschieht 
anhand von leseleitenden Fragen. Beim vorliegenden Studienbrief handelt es sich 
um eine Neuordnung des Studienbriefs, der von Prof. Dr. Wolfgang Mack verfasst 
wurde, und der bis zum Sommersemester 2014 eingesetzt wurde. Einige Passagen 
dieses Studienbriefes wurden mit Einwilligung von Professor Mack wörtlich der 
Vorgängerversion entnommen. In der Überarbeitung wurden die Kursinhalte um-
strukturiert und die leseleitenden Fragen entsprechend angepasst. Im Gegenzug 
für die Streichung einiger Texte der Pflichtliteratur wurde ein Text aus der vertie-
fenden zur Pflichtliteratur aufgewertet. 

Der Kurs 03429 „Diagnostizieren, Evaluieren und Intervenieren in Bildungskon-
texten“ greift zentrale Themen auf, die sowohl in der Schule als auch in anderen 
Bildungskontexten (z. B. Hochschule, Berufsausbildung, Berufs- und Bildungsbe-
ratung, Weiterbildung) relevant sind. Dazu gehört die pädagogisch-
psychologische Diagnostik, die Evaluation pädagogisch-psychologischer Maß-
nahmen, sowie Interventionen in unterschiedlichen Phasen der Bildungskarriere. 
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Der Teil „Intervenieren“ wurde in der Neuauflage des Lehrbuchs von Wild und 
Möller (2015) grundlegend überarbeitet, so dass sich hier deutliche Änderungen 
der Pflichtliteratur gegenüber der Vorgängerversion des Studienbriefs ergeben.  

Bei den Kursen 03430 und 03431 handelt es sich um ausformulierte Lehrtexte. 
Diese Lehrtexte sind die Pflichtliteratur für diese beiden Kurse. Alle weiteren Li-
teraturangaben in diesen Texten dienen der Lösung von Verständnisschwierigkei-
ten, die bei der Lektüre der Lehrtexte auftreten könnten, sowie der Vertiefung. Sie 
sind – entgegen der Informationen in den Studienbriefen selbst – nicht prüfungs-
relevante Pflichtliteratur! 

Der Kurs 03430 legt den Schwerpunkt auf das „Lernen und Lehren im Erwachse- 
nenalter“. Damit wird deutlich, dass die Fragestellungen der Pädagogischen Psy-
chologie nicht auf Lehren und Lernen im Kindes- und Jugendalter sowie die Er-
ziehung in den Kontexten Schule und Familie beschränkt sind, sondern lebens-
spannenübergreifend relevant sind. Die meisten Menschen können nicht mehr mit 
ihrem Schul- und Ausbildungswissen ihre gesamte Berufs- und Bildungslaufbahn 
bestreiten. Lehr-Lern- sowie Bildungs- und Ausbildungsprozesse finden im Rah-
men von Organisationen, Institutionen, im Privat- und Berufsleben, sowie in der 
Freizeit statt und die „Bildungskarriere“ umfasst heute die gesamte Lebensspanne. 
Der Studienbrief arbeitet die Besonderheiten des Lehrens und Lernens in außer-
schulischen und –universitären Kontexten heraus.  

Eine stärker individuenzentrierte Sicht wird im Kurs 03431 „Lernen und Lehren 
mit elektronischen Medien (E-Learning)“ eingenommen. Medien spielen von je-
her eine zentrale Rolle in Bildungs- und Erziehungskontexten aller Art. Mit dem 
Aufkommen von elektronischen Medien steht eine nie dagewesene Vielfalt an 
Möglichkeiten zur Gestaltung und Unterstützung von Lehr-Lernprozessen zur 
Verfügung. Der Studienbrief stellt die Besonderheiten, Möglichkeiten und Gren-
zen des Lernens und Lehrens mit elektronischen Medien (insbesondere in außer-
schulischen Kontexten) dar. 




